
Tipps zum Spendensammeln

Das Sammeln von Spenden ist ein wichtiger Teil der Vorbe-
reitung für die Teilnahme an der  Mosel Bike Ride 2010.
Diese Fahrradfahrt ist eine wichtige Einnahmequelle für  Maternity Worldwide,
und ohne Eure Spenden könnten wir die Abteilung für Geburtshilfe im Kranken-
haus in Gimbi/Äthiopien nicht finanzieren.

Jeder Mitfahrer muss mindestens 600 Euro an Spendengeldern beitragen. Viele
Mitfahrer vergangener Fahrradfahrten waren jedoch in der Lage, ohne all  zu
große Mühe einen wesentlich höheren Beitrag zu leisten. Bitte nutzt Euer Netz-
werk bei Freunden, Bekannten, Kollegen und in der Familie, um Spenden zu
sammeln. Aktives Spendensammeln ist in Deutschland nicht so üblich wie bei-
spielsweise in den USA. Deshalb empfinden wir es vielfach unhöflich, andere
Leute nach Geld zu fragen. Denkt jedoch immer daran, dass dieses Geld nicht
für Euch ist, sondern zum Überleben von Müttern und Säuglingen in Gimbi bei-
trägt. Außerdem erbringt Ihr eine beachtliche sportliche Leistung, die es auch
wert ist, belohnt zu werden. 
Informationsmaterial findest Du im Internet auf www.materntiyworldwide.de oder .org.

Hier einige Tipps, die Euch das Spendensammeln erleichtern können:
• Schreibe einen persönlichen Brief. Dieser sollte unter anderem enthalten:

den Zweck der „Mosel Bike Ride 2010“, die Verwendung der Spendengel-
der, den Beweggrund Deiner Teilnahme und wie man eine Spende tätigen
kann (Banküberweisung, Bargeld). Weise ausdrücklich darauf hin, warum
Du an der Tour teilnimmst. Die Spender wollen sich mit dem Spenden-
zweck persönlich verbunden fühlen, und diese Verbindung bist Du. Es ist
hilfreich, wenn Du Deinem Brief ein Foto beilegst, das Dich in Fahrradklei-
dung oder beim Fahrradfahren zeigt. Mach´ es so persönlich wie möglich.
Diesen Brief kannst Du per Post oder per E-Mail schicken. Schicke den
Brief an alle, die Du kennst. Der persönliche Brief ist eines der gebräuch-
lichsten und beliebtesten Mittel  zum Spenden sammeln. Wenn Du das
erste Mal aktiv Spenden sammelst, versuch´s mit dem Brief. Nicht um-
sonst nennen wir ihn als erste Idee – sie ist einfach umzusetzen und sie
funktioniert.

• Spenden sammeln am Arbeitsplatz. Spreche Deine Kollegen, Vorgesetzte
und Mitarbeiter an. Leg den Flyer oder andere Informationen aus (frage
bei info@maternityworldwide.de nach). Achte aber dabei, nicht gegen be-
stehende Regeln am Arbeitsplatz zu verstoßen. Stelle eine Spendendose
auf, wo Geld für Deine Teilnahme an der „Mosel Bike Ride 2010“ einge-
worfen werden kann. Berichte über die Fahrradfahrt bei Veranstaltungen,
Sitzungen und während der Kaffeepause. Vielleicht findest Du so ja noch
den einen oder anderen Mitfahrer.

• Bemühe Dich um eine Firmenspende. Sprich Kollegen an, die in der Öf-
fentlichkeitsarbeit  Deines  Unternehmens  arbeiten  bzw.  wende  Dich  an



Vorgesetzte, die ein Budget verantworten, dass für Spendenzwecke ver-
wendet werden kann. Oder schreibe an andere Unternehmen, wo Du Ge-
schäftsführer, Vorstände oder Prokuristen kennst. Viele Unternehmen sind
bereit,  Organisationen wie Maternity Worldwide zu unterstützen. Denke
auch  an  kleine  Firmen  und  Freiberufler  wie  Deinen  Friseur,  Zahnarzt,
Gärtner, Pizzeria, Reinigung etc. Sprich jeden auf Deine Radfahrt an.

• Nutze Dein gesamtes Netzwerk.  Wenn Du eine Internetseite hast,  stelle
einen Link zu  www.materntiyworldwide.org oder  .de her. Erzähle bei jeder
sich bietenden Gelegenheit über Deine Teilnahme an der  „Mosel Bike Ride
2010“. Versende unsere Internet- Adresse an so viele Empfänger wie mög-
lich. Bist Du Mitglied in einem Verein? Sprich´ über die Radfahrt. Trage im-
mer eine Kopie der Informationen  bei Dir (in englisch und deutsch). 

• Veranstalte eine  „Mosel Bike Ride 2010“ Spendenparty. Es findet sich im-
mer ein guter Grund, eine Party zu veranstalten. Gestalte diese als Spen-
denparty. Lade gute Freunde und Bekannte ein und rege sie zum Spen-
den an (z. B. € 10 für jeden eingeladenen Gast). Halte eine Poker-, Skat-
oder Doppelkopfrunde ab, wobei das eingespielte Geld für deine Teilnah-
me an der „Mosel Bike Ride 2010“ gespendet wird.

• Lass Dich für die gefahrenen Kilometer belohnen. So werden aus zehn
Cent pro Kilometer bis zum Ende der Tour rund € 60,-. Fahr eine Strecke
zwischen zwei Orten für einen bestimmten Spender, der Dich unterstützt
(ggf. mit Werbeeffekt).

Oder: 
• Ein Geburtstag steht an? Dann verzichte doch einmal auf Geschenke und

rufe stattdessen zu einer Spende auf. 
• Veranstalte einen Kuchenbasar oder ein Frühstücksbuffet 

und, und, und ….. . Du findest sicherlich noch viele, vielleicht bessere Ideen.

Weitere wichtige Spenden Tipps:
• Kein Betrag ist als Spende zu klein. Nimm und freue Dich über jeden Be-

trag egal ob 50 Cents, 1 Euro oder 10 Euro.
• Bitte um einen Beitrag zur Sicherung des Überlebens von Müttern und

Säuglingen im Rahmen der Geburt in Entwicklungsländern.
• Weise ausdrücklich darauf hin, dass die Spenden steuerlich abzugsfähig

sind. MWD erstellt die Spendenquittung (ab € 10,-).
• Beginne sofort mit dem Spendensammeln. Am Besten schreibst Du Dei-

nen Spendenbrief noch heute!
• Gehe systematisch und hartnäckig vor. Lege Dir eine Liste aller möglichen

Spender an und arbeite diese Liste systematisch ab.
• Ganz wichtig: Schreibe jedem Spender einen persönlichen Dankesbrief.

Tue dies unmittelbar nachdem Du die Spende erhalten hast.


